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Problemstellung und Untersuchungsgegenstand
Hohe nachhaltigkeitsbezogene Relevanz 
- Zahlreiche soziale, ökonomische und ökologische Problemfelder
- Aspekte intragenerationaler Gerechtigkeit

Beschränktes Einflusspotenzial betroffener Anspruchsgruppen
- Fallweise indirekte Interessensvertretung 
- Eingeschränkte Wahrnehmung bzw. “Verhaltenslücke” bei Konsumenten

Enge Grenzen staatlicher Governance im internationalen Kontext
- Fokus auf innovativen Akteurskonstellationen und Governance-

Mechanismen; insbesondere nicht-staatliche Governance
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Zu analysierende Branchen (vorläufige Auswahl)
- Wertschöpfungsbereiche der Textil- und Bekleidungsindustrie
- Wertschöpfungsbereiche der Elektronikindustrie
- „Transfer-Wertschöpfungskette“: Biomasse zur Energieträgerproduktion

Projektkonzeption und -ziele

Projekt NAWAGO
„Nachhaltige Gestaltung internationaler Wertschöpfungsketten: 
Akteure und Governance-Systeme“ 

Projektziele
- Analyse und Erklärung von Bedingungen, Einflussbeziehungen und 

-mechanismen, welche die Realisierung innovativer Konzepte einer 
nachhaltigen Gestaltung internationaler Wertschöpfung fördern (oder 
hemmen)

- Ableitung von Handlungs- und Gestaltungsempfehlungen für eine 
nachhaltige internationale Wertschöpfung
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Forschungspartner 
- fx – Institut für zukunftsfähiges Wirtschaften e.V. (Berlin)
- Prof. Dr. Michael von Hauff (TU Kaiserslautern)
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Projektablauf

Ableitung normativer Anforderungen an die nachhaltige Gestaltung internat. WK:
Bewertungs- und Gestaltungskriterien

Aufbereitung und 
Verbreitung der 

Projektergebnisse

Beschreibung und 
Analyse von 

Akteurskonstellationen/ 

Ableitung von zentralen
Handlungsfeldern 

und Ansatzpunkten

Festlegung der zu
analysierenden WK/

Identifikation von „Good 
and Bad Practices“

Akteurspezifische 
Formulierung

von Handlungs-
empfehlungen 
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Formulierung eines Erklärungsmodells 
der Realisierungsbedingungen nachhaltiger

internationaler WK 

Governance-Strukturen

WK: Wertschöpfungsketten

Methodisches Vorgehen

Theoretische Zugänge und Argumentationsmuster:
• Machttheoretische Ansätze (Stakeholder Theory, RDA)
• Institutionalistische Ansätze (z.B. NSI)
• Systemtheoretische Ansätze (Lenkungssysteme,

Welche theoretischen 
Ansätze sind zur Erklärung 

(nicht-)nachhaltiger 
internationaler 

Wertschöpfung geeignet?

Erklärungsmodell der Realisierungs-
bedingungen nachhaltigkeitsorientierter 

internationaler Wertschöpfung

DEDUKTION

INDUKTION

Akteursspezifische 
Formulierung 

von 
Handlungsempfehlungen

y ( g y ,
System-Umwelt-Beziehungen) Wertschöpfung geeignet?
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INDUKTION

Fallstudien, empirische Analyse:
• Qualitative Inhaltsanalyse:

- existierende Dokumente (Literatur, Presse etc.), 
- Einzelbefragungen relevanter Akteure, 
- (Multi-Akteurs-)Workshops 

Daten zur Entstehung von „Good and Bad Practices“ 

Was sind Promotoren bzw. 
Hemmfaktoren für eine 

nachhaltige internationale 
Wertschöpfung in der Praxis?
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Vielen Dank.
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